
GERÜSTET FÜR DIE ZUKUNFT – 
DIE BERUFSLEHRE IN DER 
INSEL GRUPPE

DIE BERUFLICHE GRUNDBILDUNG VERÄNDERT SICH – GENAUSO WIE DIE KOMPETENZEN, DIE DIE  

LERNENDEN VON MORGEN MITBRINGEN MÜSSEN. WIR HABEN BEI MONIKA SCHÄFER UND SABINE  

PORTNER NACHGEFRAGT, WIE DIE INSEL GRUPPE MIT DEN ENTWICKLUNGEN SCHRITT HÄLT UND  

WAS SIE IN SACHEN REKRUTIERUNG TUT.

Monika Schäfer, Sie sind Bereichsleiterin Aus- 

und Weiterbildung in der Direktion Pflege/

MTT und kennen die Berufslehre und ihre 

Anforderungen bestens. Bringen die heutigen 

Schulabgängerinnen und  -abgänger bereits 

die richtigen Attribute für eine Ausbildung bei 

der Insel Gruppe mit?

Monika Schäfer: Bei der Rekrutierung von Ler-

nenden werden die Voraussetzungen für den 

Lernerfolg in der beruflichen Grundbildung 

geprüft. Beim Aufnahmeverfahren für die 

Berufslehre Fachfrau/Fachmann Gesundheit 

zeigt sich beispielsweise, dass der Anteil der 

Jugendlichen, welche die Grundvoraussetzun-

gen für diesen Beruf erfüllen, sinkt. Was genau 

die Gründe dafür sind, ist schwer zu sagen. In 

einer Zeit, in der Wissen breit zugänglich ist, 

müssen Jugendliche verstehen, dass sie Zeit 

aufwenden müssen, um sich Wissen anzueig-

nen. Das heisst: Auch oder besonders im Zeit-

alter der Digitalisierung hat die Allgemeinbil-

dung eine zentrale Bedeutung. 

Sabine Portner, Sie sind Leiterin Berufsbildung 

in der Direktion Personal. Kehren wir die Frage 

um: Was ist zukünftigen Lernenden wichtig, 

wenn sie sich für eine Berufslehre entschei-

den?

Sabine Portner: Viele Schülerinnen und Schü-

ler suchen gezielt einen Ausbildungsbetrieb im 

Gesundheitswesen, weil das Umfeld vielfältig, 

interessant und sinnstiftend ist. Und sie erwar-

ten einen attraktiven, modernen Ausbildungs-

betrieb, der sich an der Zukunft orientiert und 

ihnen Perspektiven bietet für die Zeit nach 

dem Lehrabschluss.

Wie trägt die Insel Gruppe diesen Anliegen 

Rechnung, welche Perspektiven bietet sie? 

Monika Schäfer: Die berufliche Grundbil-

dung bietet einen sehr guten Zugang zur 

Arbeitswelt. Das Fähigkeitszeugnis ist neben 

der Fachmittelschule und dem Gymnasi-

um zudem  Voraussetzung für die Aus- und 

Weiterbildung auf Tertiärstufe. Insbesondere 

Monika Schäfer Bereichsleiterin  

Aus- und Weiterbildung Direktion Pflege/MTT 
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Mit einem vielfältigen  

Aus- und Weiterbildungs-

angebot kann die Insel 

Gruppe den Jugendlichen  

interessante Perspektiven 

aufzeigen.
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Die Insel Gruppe suchte 

«Superkräfte für die Ge-

sundheitsbranche» an der 

BAM 2018.

Gespräche mit Lernenden 

vor Ort sind die beste 

Möglichkeit, um Junge 

für die Insel Gruppe zu 

begeistern.
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Sabine Portner Leiterin Berufsbildung  

Direktion Personal

bildung in der Insel Gruppe wird deshalb das 

selbstständige Erarbeiten von Kenntnissen und 

Fähigkeiten durch die Berufsbildnerinnen und 

Berufsbildner gezielt gefördert. Dazu geeignet 

sind beispielsweise die E-Learning-Angebote 

EasyLearn, die zur selbstständigen Wissens

aneignung eingesetzt werden. Bei der Um-

setzung der neu erworbenen Kenntnisse und 

insbesondere bei der Reflexion über die neu 

gewonnenen Kompetenzen haben die Berufs-

bildnerinnen und Berufsbildner heute und in 

Zukunft eine wichtige Rolle.

Die Insel Gruppe bemüht sich aktiv um den 

Nachwuchs und ist jeweils an der Berufs- und 

Ausbildungsmesse (BAM) dabei…

Sabine Portner: Die BAM ist die grösste Be-

rufs- und Ausbildungsmesse für Grundbildung 

in der Grossregion Espace Mittelland; sie wird 

von rund 18 000 Interessierten besucht. Das 

bedeutet für uns als Ausbildungsbetrieb, dass 

wir mit vielen potenziellen Kandidatinnen und 

Kandidaten in Kontakt kommen. Die Gesprä-

che mit unseren Lernenden vor Ort sind die 

beste Möglichkeit, um Junge für die berufli-

chen Grundbildungen der Insel Gruppe zu be-

geistern und sie zu motivieren, sich auf unsere 

Lehrstellen zu bewerben.

die Gesundheitsberufe werden mehrheitlich 

auf der Tertiärstufe, an höheren Fachschulen 

und Fachhochschulen ausgebildet. Die Insel 

Gruppe bietet an, den klinischen Teil von elf 

Studiengängen, besipielsweise die klinische 

Ausbildung zur Dipl. Radiologiefachperson HF 

hausintern zu absolvieren. Diese Ausbildungen 

schliessen mit einem Diplom oder einem Ba-

chelor of Science ab und ermöglichen attrak-

tive Weiterqualifikationen im Anschluss an die 

Berufslehre.

Welche Kompetenzen sind gefragt?

Monika Schäfer: Eigene Fähigkeiten und 

Kenntnisse einzuschätzen und Wissenslücken 

zu schliessen, sind heute wichtige Anforderun-

gen an Berufstätige. In der beruflichen Grund-

BERUFS- UND AUSBILDUNGSMESSE BAM IN BERN 

Die Berufs- und Ausbildungsmesse BAM fand diesen Herbst bereits 

zum 31. Mal statt. An der Messe für Grund- und Erwachsenenbil-

dung präsentierten sich rund 140 Aussteller mit insgesamt 800 Aus- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten einem interessierten Publikum. 

Auch die Insel Gruppe war dieses Jahr erneut mit dabei, um ihre 

vielfältigen Lehrberufe vorzustellen. Als Top-Ausbildungsbetrieb bil-

det sie an sechs Standorten rund 300 Lernende in 14 verschiedenen 

Lehrberufen aus. 

Mehr zum Lehrstellenangebot der Insel Gruppe auf:

www.inselgruppe.ch/bildung

inselgruppe_berufseinstieg

Haben sich die Fragen der zukünftigen  

Lernenden an der BAM verändert?

Sabine Portner: Für die Generation Z ist «le-

benslanges Lernen» selbstverständlich. Ihre 

Fragen beinhalten deshalb bereits die Aus- 

und Weiterbildungsmöglichkeiten. Mit einem 

vielfältigen Aus- und Weiterbildungsangebot 

können wir den Jugendlichen interessante 

Perspektiven aufzeigen. Der Tag der Gesund-

heitsberufe vom 22. Oktober 2019 oder die 

SwissSkills 2020, die vom 9. bis am 13. Sep-

tember 2020 in Bern stattfinden, geben den 

Jugendlichen weitere Einblicke.

Zurück zur Digitalisierung: Kritische Stimmen 

warnen mittlerweile vor zu viel technologi-

scher Euphorie. Werden digitale Kompetenzen 

überbewertet?

Monika Schäfer: Die Standardisierung und Au-

tomatisierung von Arbeitsprozessen nimmt zu. 

Es ist also wichtig, dass wir die Auszubilden-

den darauf vorbereiten. Die Insel Gruppe zeigt 

ihnen in den unterschiedlichsten Arbeitsfel-

dern und Branchen diese Entwicklungen auf. 

Dadurch erhalten Lernende einen Zugang zur 

Zukunft. Berufsbildnerinnen und Berufsbildner 

übernehmen dabei, wie bereits erwähnt, eine 

bedeutende Aufgabe. (mg/pg/tl)


